
Fraktion SPD, FDP, Piraten und Ortsteile     Stendal, 21.06.2016 

 

Beschlussvorlage: 

 

1. Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dem Stadtrat eine Darstellung der Auslastung 

unserer Grundschulen mit Begründung, unter besonderer Berücksichtigung der GS 

Nord zu geben. 

 

2. Vorstellungen der Verwaltung zur kurzfristigen Entlastung der GS Nord unter 

Berücksichtigung folgender Maßnahmen: 

a) Die dritte Etage der Ganztagsgrundschule Goethestr. auszubauen 

b) Die Schuleinzugsgebiete so zu ändern, dass eine Entlastung der Grundschule 

Stendal Nord möglich wird  

c) Container- Modulbauweise bei Raumproblemen 

 

3. Mittelfristig ist zu prüfen, ob die Grundschule Petrikirchhof für einen dauerhaften 

Betrieb zu sanieren ist oder ein Neubau in der Innenstadt notwendig wird. 

 

4. Bei all diesen Maßnahmen ist sicher zu stellen, dass die Horteinrichtungen in den 

jeweiligen Grundschulen weiterhin die Betriebserlaubnisse erhalten und die 

Raumsituation ebenfalls verbessert wird. Auch hierzu wird der Oberbürgermeister 

beauftragt, die Vorstellung einer Mittel- und Langfristplanung der weiteren 

Schulentwicklung unter Einbeziehung der Horte dem Stadtrat vorzulegen. 

 

Die Punkte 1 und 2 sind spätestens bis zur Stadtratssitzung am 11.07. vorzulegen. 

Die Punkte 3 und 4 sind durch die Verwaltung im Fachausschuss am 13.09. zur Diskussion 

und Entscheidung vorzustellen.  

 

Begründung: 

Sämtliche Grundschulen gelangen auf Grund von steigenden Schülerzahlen an ihre 

Kapazitäten, so dass sie ihre pädagogischen Konzepte zum Wohle der Schülerinnen und 

Schüler nicht mehr umsetzen können. Für die Horteinrichtungen sind die Betriebserlaubnisse 

zu sichern. 

 

 

Reiner Instenberg 
Fraktionsvors. 


